
 

Verantwortlich für Programmkoordination: Frauke Freesemann, Hochschule Emden/Leer 

Qualitätsoffensive Lehre in Niedersachsen -  

Workshop "Zwischen Erkenntnisinteresse und Nachweisdruck: Wie 

können wir die Wirksamkeit unserer Maßnahmen messen?"  

09.-10.09.2013 in Emden  

 

Programm - Stand 02.09.2013 

 

Sonntag, 08.09.2013  

um 18:30 Uhr Abendessen und Erfahrungsaustausch 

(Feuerschiff Amrumbank, Georg-Breusing-Promenade, 26721 Emden) 

 

Montag, 09.09.2013  

ab 08:30 Uhr Eintreffen und Anmeldung für die Workshops 

09:00 Uhr Workshop für Projektkoordinatoren/-innen bzw. Projektleiter/-innen  

(Moderation: Dr. Heike Dieckmann, TU Clausthal) 

parallel:  Workshop für Projektmitarbeiter/-innen 

 Schwerpunkt A: Technologieunterstützes Lehren und Lernen 

(Moderation: Prof. Maria Krüger-Basener, Hochschule Emden/Leer) 

Schwerpunkt B: Weiterentwicklung der niedersachsenweiten Standards guter 

Lehre 

(Moderation: Inske Preißler, TU Clausthal; Jens Krey, TU Braunschweig) 

ab 12:00 Uhr  Mittagsimbiss 

ab 13:00 Uhr Eintreffen und Anmeldung der restlichen Teilnehmer/-innen 

13:30 Uhr  Begrüßung durch den Präsidenten der gastgebenden Hochschule  

Prof. Dr. Gerhard Kreutz, Hochschule Emden/Leer 

13:40 Uhr „Zwischen Erkenntnisinteresse und Nachweisdruck - das methodische Rüstzeug“ 

(PD Dr. Yvette Hofmann, Ludwig-Maximilians-Universität München sowie 

Bayerisches Staatsinstitut für Hochschulforschung und Hochschulplanung, München) 

14:30 Uhr geführte Poster-Ausstellung zur Leitfrage „Angenommen, das Projekt endet und es ist 

ein voller Erfolg: Was ist dann an unserer Hochschule/Universität anders als in der 

Zeit vor dem Projekt?“ inkl. Ergebnispräsentation aus den Workshops Schwerpunkt A 

und B des Vormittags 

dazwischen Kaffeepause 

15:30 Uhr typische Fragen an den Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und 

Raumfahrt (PT-DLR)  

(Dr. Maren Täger, PT-DLR) 

16:15 Uhr Qualität der Lehre – Erfahrungen bei der externen Begleitung von Hochschulen 

(Dr. Torsten Futterer, Referatsleiter Evaluation der ZEvA, Hannover) 

16:45 Uhr Rückblick und Ausblick auf den nächsten Tag 

  (Moderation: Jens Krey, TU Braunschweig) 

17:00 Uhr Ende des 1. Tages; Fußweg in die Stadt 

18:00 Uhr Grachtenfahrt (Dauer ca. 90 Minuten) 

 Gemeinsames Abendessen im Hotel Goldener Adler 

(Neutorstraße 5, 26721 Emden )  

 

 

 



 

Verantwortlich für Programmkoordination: Frauke Freesemann, Hochschule Emden/Leer 

Dienstag, 10.09.2013  

09:00 Uhr  Beginn und Begrüßung 

  (Eröffnung des zweiten Tages durch den Vizepräsidenten Prof. Dr. C. Wilken; 

Moderation: Maria Krüger-Basener, Hochschule Emden/Leer) 

09:15 Uhr   „Evidenzbasierte Steuerung der Qualitätsentwicklung in der Lehre – zwischen 

Wunsch und Wirklichkeit.“ 

(Dr. Philipp Pohlenz, Uni Potsdam) 

09:45 Uhr „Wie können wir die Wirksamkeit unserer Maßnahmen messen?“  

(Weiterführung in parallelen Arbeitsgruppen anhand konkreter Beispiele) 

1. Welche Bedingungen müssen (im Vorfeld) geschaffen werden, um einen                                                                                                                                  

Zusammenhang zwischen Maßnahme und Wirkung herstellen zu dürfen? 

2. An welchen Kriterien können wir die Wirksamkeit der Maßnahme … messen? 

3. Mit welchen Methoden können wir die Kriterien valide messen? 

dazwischen Kaffeepause 

12:45 Uhr Zusammenfassung aus den Arbeitsgruppen (Plenum) 

 (Moderation: Christiane Miosge, Ute Zaepernick-Rothe, Ostfalia Wolfenbüttel; 

Karolina Bielak, TU Braunschweig; Maria Krüger-Basener, Hochschule Emden/Leer) 

13:30 Uhr Auswertung des Workshops und Ausblick – wie geht es weiter? 

  (Maria Krüger-Basener, Hochschule Emden/Leer) 

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

anschließender Mittagsimbiss 


